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objekt zu sehen, das für die Stunden der

Erholung da war, wie das abendliche
Streichquartett oder die Briefmarkensammlung,
sondern den Menschen, mit dem man verhandeln,

Prozesse führen, zusammenarbeiten

muss, und dessen Geschlecht man über der

Arbeit vergisst. Das ist eine Entwicklungstatsache,

die jedermann an sich erfahren
hat. Zur Darstellung dieses einfachen
Tatbestandes müssen siebzehn Schriftsteller
siebzehn Begriffsordnungen, siebzehn Theorien

erfinden.
Befreiung des Körpers zur Kameradschaft,

sagt Stefan Zweig. Autonomie der Frau,
Walter Holländer. Sachlichkeit, Max Brod.

Offensive der Frau, Georg von der Vring.
Verwandlung der Geschlechterpolarität zur
Parallelität, Emil Lucka. Spannungsarmut
der Geschlechtsbeziehungen, Axel
Eggebrecht. Ins Siebzehnfache. Flake, der in

zukünftigen Sentenzen redet, Thiess, Sezia-

list für Freiheit, Hanns Hanny Jahnn, Kraft,
Saft, Strotz, Alfons Paquet, gemässigt und

mässig, Arnolt Bronnen, manieriert, Heinrich

E. Jacob, wie wirke ich originell?
(Haarschnitt ist noch nicht Freiheit), Robert
Musils Aufsatz, der klügste, geladen von
lächelnder, ironiegetränkter Weisheit, schliesslich

Matthias, Hülsenbeck, (Sie bejahen die

CAMPARI
Djoa -feine Opgftitifl

ReifMn QloStiKn oder gespritzt mit 5ipt?oo

Frau von heute, nicht die von morgen, Herr
Hülsenbeck), und der Herausgeber F. M.
Huebner, braver Mitteldurchschnitt

Das Buch enthält eine Fülle gescheiter,
blitzender, geistreicher Sätze, viele
Wahrheiten, viele Gemeinplätze, etwas
Privatphilosophie und sehr viel Theorie. Das
haben die Männer von heute aus der Frau

von morgen gemacht. Wir haben, unsererseits,

keine Ahnung, wie die Frau von morgen

aussehen wird, und keinen Ehrgeiz, es

zu wissen. Aber es besteht kein Zweifel
darüber, dass wir sie genau so lieben und
küssen werden, wie die Frau von heute und

vorgestern, oder wie Alexander Lernet-
Holenia, der Siebzehnte im Bunde, seinen
Aufsatz überschreibt: Die Frau aller Zeiten.

Eide.

«Frau von Morgen», Seemann-Verlag.

Auf der Post.
«Jetzt stehe ich schon eine halbe Stunde

vor dem Schalter!»
Der Beamte: «Und ich stehe den ganzen

Tag dahinter.»
*

Sonntagsschule,
«Nun Mariechen, möchtest Du auch in

den Himmel?»
«Danke, noch nicht, ich komme ja erst

von dort her!»
*

Ein junger Mann kauft ein Auto. Nach

drei Tagen will er es umtauschen, weil es

seiner Braut nicht gefällt. Sagt der Händler:
«Bedaure, unser Geschäft ist perfekt! Nehmen

Sie sich eine andere Braut ...»
*

Komische Leute, diese Versicherungs-
Agenten! Uns wollen sie glauben machen,
dass wir schon morgen sterben können
und dabei haben sie selber alles Interesse
daran, dass wir möglichst lange leben.

*
Der Seekranke stöhnt: «Herr Kapitän, wie

weit sind wir von Land?»
«Anderthalb Meilen!»
«In welcher Richtung?»
«Senkrecht herunter.»

Englifch in 30 Stunden
Daniri mathnHa" Keln Buch zum Selbstunterricht,ItnapiUmclUUUC sondern brieflicher Unterrloht

mit A u f g a b e n - Korrekturen. Oie praktische Kenntnis der
englischen Sprache wird jeden Tag wichtiger, und es handelt sich
heutzutage nicht mehr um die Frage, ob man überhaupt Englisch
lernen soll, sondern wo und wie man es leicht in kurzer Zeit
erlernt. Der Leiter der Spezialschule für Englisch Rapid" in
Luzern hat auf orund jahrelanger Erfahrung ein ganz eigenartiges
System erfunden, durch welches jedermann in seinem eigenen
Heim mittels brieflichen Fernunterrichts in interessanter
und leichtfasslicher Art die englische Sprache in 30 Stunden für
das praktische Leben geläufig sprechen erlernt. Erfolg garantiert.
1000 Referenzen. Man verlange Prospekt mit zahlreichen Aner¬

kennungsschreiben gegen Rückporto.
SpeziaUdiule ffir Englisdi Rapid" in Luzern Nr. 135.

Privat-Defektiv
Aufträge, Heiratsinform., Beob¬
achtungen etc. besorgt reell
Auskunftei FINDIG, Basel
Freiestraße 5. 30- jähr. Praxis.

ARGUS
Detektiv-

Büro - Auskunftei
Zürich

Seefeldstr. 5 - Tel. 25 456.

Ehescheidiings-
Beweismaterial und für
Alimentationsprozesse.

M. Bialuski
Gegründet 1089.

Alle M***"
die infolge schlechter
Jugendgewohnhelten, Ausschreitungen

und dergl. an Funktionsstörungen

oder Schwinden
der besten Kräfte zu leiden
haben, finden Aufklärung
über Ursachen, Verhütung u.
Hellung solcher Schwächezustände

In der neubearb.
illustr. Schrift eines Spezlal-
arztes. Zu beziehen f. Fr. 1.50
in Briefmarken vom Verlag
SILVANA, HERISAU 477.

JKorpuleitz
WÊ ist nicht nur unschön und unbequem,

l^^jftl sondern auch unnatürlich und ungesund.
Die Fettpolster belasten den ganzen
Körper, drücken auf die innern Organe,
besonders auf Herz und Lunge und hemmen

dieselben in ihren Funktionen.
Diese Unnatur rächt sich früher oder
später durch Krankheit, Herz- oder

Hirnschlag und frühern Tod. Die Entfettungskur
mit den schlankmachenden REDUNAL-PILLEN

ist also direkt eine gesundheitliche Notwendigkeit.
Das Fettpolster wird gelockert und aufgelöst und jedes
überflüssige Kilo sicher und schnell weggeschafft.
Bald werden Sie freier atmen, besser schlafen und
sich bedeutend wohler fühlen. Das Fett schwindet von
Tag zu Taé u. Ihr Körper wird in allen Teilen wieder
geschmeidiger und schlanker. Gewichtsabnahmen von
20 30 Pfund sind nichts Seltenes. Die Redunalpillen
sind absolut unschädlich und ärztlich empfohlen.
Preis per Schachtel Fr, 6.50. Kurpackung Fr. 15.

In allen Apotheken erhältlich.

In kurzer Zeit verschwinden
Sommersprossen,
Laubflecken, Nasenröte mircb
die seit 20 Jahren bewährte

Osîris-Sommersprossencrème

Töpfe à Fr. 2.50, bei 2 Töpfen frko.
Alleinversand: Zander,
Schwanenapotheke, BADEN (Aa-g.)

Flechten
leder A rt, auch Bartflechten,
Hautausschläge, frisch und
veraltet, beseitigt die vielbewährte
Flechtensalbe Hyra". Preis kl.
Topf Fr. 3., gr. Topf Fr. 5.-.

Postversand durch:
Apke Flotheora. Glarus.

einer

EICHENBERGER&ERISMANNBEINWILVô.
FR.-70, FR.-30, FR. h-, FR. 150.

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den «Nebelspalter» Bezug! NEBELSF'AL TBK lu3i Nt 28
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okjekt ZU seken, dss kür ckie 8tunden 6er

prkolung 62 wsr, wie dss sbendlicke 8treick-
ousrtett 06er die IZriskmsrkenssmmIung, son-
dern àen l^ienscken, init dem msn verksn-
cleln, Prozesse kükiren, zussmmenarbeiten

muss, und dessen Oesckieckt msn über 6er

Arbeit vermisst, Dss ist eine Lntwickiungs-
tatsacbe, 6ie je6ermsnn sn sick erkskren

kst, ?ur Darstellung 6ieses einkscken Ist-
Kestsn6es müssen siekzekn 8cbriktsteIIer
siekzekn IZegrikksordnungen, siekzekn Lkeo-
rien erkin6en,

IZekreiung 6es Körpers zur Kameradsckakt,

sagt Lteksn z^weig, àtonomie 6er Lrsu,
kalter Holländer. 8acklickkeit, Zvlsx IZro6,

Okkensive 6er Lrsu, Oeorg von 6er Vring.
Verwandlung 6er Oescklsckterpolsrität zur
psrsllelität, Lmik Lucka. 8psnnungssrmut
6er Oesckiecktsbeziekungen, ^xei Lgge-
kreckt. Ins 8iekzeknkscke, LIsks, 6er in zu-

künktigen 8entenzen re6et, Lkiess, 8ezis-
list kür Lreikeit, Hsnns Hsnnv ^lsknn, Krakt,
8skt, 8trotz, Nikons paquet, gemässigt un6

massig, ^rnolt Lronnen, manieriert, Hein-
rick L. ^lacob, wie wirke ick originell?
sllssrscknitt ist nock nickt Lreikeit), pokert
Nusiis ^uksstz, 6er klügste, gelsden von Is-
ckeln6er, ironiegstränkter V/eisbeit, sckliess-
lick lvisttkiss, Hülsenbeck, s8is kejsksn 6is

kein m hlàà à,- ze5psü/t mil 5Wo

Lrsu von keute, nickt 6ie von morgen, Herr
Hülsenbeck), un6 6er Hersusgeber L, N,
Huebner, krsver l^iitteldurckscknitt

Dss Luck entkslt eine pülle gesckeiter,
Klitzen6er, geistreicker 8stze, viele V/skr-
keiten, viele Oemeinplstze, etwss privst-
pkilosopkie un6 sekr viel Lkeorie, Dss Ks-

Ken 6ie Nänner von keute sus 6er Lrsu
von morgen gemsckt. V/ir ksken, unserer-
seits, keine ^knung, wie die Lrsu von mor-
Zen susseken wir6, unci keinen Lkrgeiz, es

zu wissen, ^ker es kestekt kein ^weikel
6srüber, 6sss wir sie gensu so lieken un6
küssen wer6en, wie 6ie Lrsu von keute un6

vorgestern, 06er wie Alexander Lernet-
Holenis, 6er 8iekzeknte im punde, seinen
^uksstz ükersckreibt: Die Lrsu aller leiten,

LI6e,

«Lrsu von borgen», 8eemsnn-Verlag.

^uk 6er Post.

-.letzt steke ick sckon eine kalke 8lun6e

vor <iem 8ckaltsr!»
Der öeamte: «Und ick steke 6en ganzen

Lag 6akinter.»
>^

8onntsgsscbule.
«tXun i^ariecken, möcktest Du auck in

6en Himmel?»
«Danke, nock nickt, ick komme ja erst

von 6ort ker!»
5-

Lin junger l>Islln ksukt ein ^uto, blsck
6rei Lagen will er es umtauscken, weil es

seiner IZraut nickt gelallt, 8agt 6er Händler:
«öedaure, unser Oesckäkt ist perkekt! iXek-

men 8ie sick eine sn6ere Kraut »

Komiscke Leute, diese Versickerungs-
Agenten! Lins wollen sie giauken macken,
dsss wir sckon morgen sterben können
und dskei ksken sie Selker slles Interesse
daran, dsss wir möglickst lsnge leken,

-i-

Der 8eekrsnke stöknt: «Herr Kapitän, wie
weit sind wir von Land?»

»^ndertkalb seilen!»
«In welcker Licktung?»
«8snkreckt kerunter,»

LngUtck in ZO Stunden
IZ«»»»»»I»à»^4»,-ì»H^»» Köln iZuiîli -um Ssidstiiiitsrrtvlit,

,«Iì«»^»>îI>IH«»IIVìI«S »onclsrn drlsNlcüisr Uràriokt
mlt^ u fg s d s >> - tlorrollturoii. Die prsiitisctie Kenntnis cier en-z-

keutruts-ze nickt menr um äie frsxe, ol> msn uberdsupt IZn-zlisck

erlernt, Oer Leiter âer Sperisiscoule lür Lnxliscn .lîspici» in

ticim mittels driofliekvn ^ernuntvrrictit» in interesssnter
uncl leiclillssslicüer àt clie engliscne Sprscne in ZV Stunclen lür
ci»^ rirsktisctie I-eben czeliiul!-; sprecden erlernt. IZrlol-z xsrsntiert,

5peàl»ckià kür kaptck" w l-iiTer» lVr. IZS.

?rlvzt-lletektiv Auskunftei flnlvlk, Kasel
freiestrslle 5. Zu-jàdr. prsxis.

Lüro - /^U8liutlktei

^üi-iei.
Seeielcistr, à - rel, 25 4Sb.

LllkLcdeiàullgL
LeveismsterisI uncl kür
^limentstionsproiesse,

IVI. rZiâluski
(Zexrünclet lv81,

XU« ^â»««
die Infolge sckleckter /ugend-
gewoknkelten, ^ussckreltun-
gen und dergl. an kunktlons-
Störungen oder 5ckwlnden
der besten liräkte ru leiden
Kaden, tinden Aufklärung
über tlrsocken, Verkutung u.
rlellung solcker bckwäcke-
ru5tên6e In 6er neubcarb.
lllu5tr. àckritt eines Zperlol-
arrte5. ^u berleken t. kr. 1.50
In krietrnorken vom Verlag
5lLV>lî Nr-IiI5^U 477,

W> Vit ist nickt nur unsckön uncl unbequem,
sonclern auck unnatürlick und ungesund.
Die Lettpolster kelssten 6en ganzen
Körper, drücken auk die innern Organe,
kesonclers auk Herz und Lunge und kein-
men dieselben in ikren Lunktionen,
Diese Unnatur räckt sick krüber oder
später durck lvrankkeit, Herz- oder

Hirnscklsg und krükern Loci, Die Lntkettungskur
mit den scklsnkmsckenden KL0vlXXL ?ILLk!lX

ist. slso direkt eine gesundkeitlicke I^atwendigkeit.
Das Lettpolster wird gelockert und sukgelöst und jedes
ükerklüssige Kilo sicker und scknell weggesckskkt.
öslcl werden 8ie kreier stmen, besser scklsken und
sick bedeutend wokler küklen. Das Lett sckwindet von
Lsg zu Ls-Z u. Ikr Xörper wird in allen Leilen wieder
gesckmeidiger und scklanker. Oewicktsabnakmen von
2V Z(> ?kund sind nickts 8eitenes. Die pedunalpillen
sind aksnlut unsckädiick und ärztlick empknklen.
?reis per 8ckacktel pr. 6.Zl>. Kurpackung pr. IS.
In allen ^potkeken erkältlick.

î Soinmorsprosssn, sud
tlsolìSN, »Isssnrüts uurcd

IlZîkî^Wmlîk^lll^kUsW
rople à fr. 2.SV, bei 2 rttpien kriio.
àlleinver-isnc! ' ^anrter,
Scli«snönsp>>t>islie,!ZkuiI»I l^s^gi

bleckte»
>«llsr /ìrt, «uni, lZ»rts>»ol>t»ii,
ttsutsussclilàxe, lriscd unci ver-
»Itet, dessiti-zt ciie vieibevstirte
^loolitsiisalds ,,»vr»". preis HI.
7opl fr.Z. xr. lopl fr. 5.-.

?nstvers»nâ clurck^

Nekmen 8is kitte kei Lesteilungen immer su! den «plekelspslter» Lezug! i>ipöpb8iV-XI. I^ZI >>.. 28
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